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Z wölf Jahre lang hütete der Attendor-
ner Sanitär- und Heizungstechnik-
Hersteller Viega seine Produktions-

stätte im ostthüringischen Großheringen
wie ein Geheimnis. Anläßlich des Besuches
des thüringischen Ministerpräsidenten Dr.
Bernhard Vogel, konnte sich die SBZ-Re-
daktion Ende September erstmals einen Ein-
druck über die modernen Produktionstech-
niken verschaffen.
Das Zweigwerk in Großheringen beschäf-
tigt 550 Mitarbeiter und ist der größte ost-
deutsche Produktionsbetrieb der Sanitär-
branche. Das 15 Hektar große Gesamtareal
umfaßt einen Produktionskomplex mit Rot-
guß-Stranggießerei. In Großheringen wer-
den auch große Teile des „Profipress“-Sor-
timents, das Kupferfittings und Kupferroh-
re bis 54 mm umfaßt, sowie die Produktion
von Kupfer-Lötfittings hergestellt. Außer-
dem siedelte Viega 2001 die „Sanpress
Inox“-Fertigung und die Produktion der
Kunststoffrohr-Preßverbinder im thüringi-
schen Werk an. Das „Sanpress Inox“ Sy-
stem umfaßt Rohre und Preßverbinder aus
nichtrostendem Stahl von 15 bis 54 mm
Durchmesser. Fester Bestandteil und typi-
sche Sicherheitsmerkmale sind das EPDM-
Dichtelement, die zylindrische Rohrführung
vor der Sicke sowie die doppelte Verpres-
sung. Für zusätzliche Sicherheit sorgt auch
hier die SC-Preß-Klasse (SC = Sicherheits-
Contur), mit der die Fittinge ausgestattet
sind. NS
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Das Zweigwerk Großherin-
gen ist Produktionsschwer-
punkt für Viega-Rohrverbin-
dungstechnik und hat sich
zum größten Viega-Produk-
tionsstandort entwickelt.
Erstmals durften Fachpresse-
vertreter jetzt ins Werk.
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Die Maschine erkennt auto-
matisch um welches Sand-

guß-T-Stück es sich handelt.
Die Bearbeitung erfolgt

vollautomatisch

Auch die Siphonbögen
werden in der hauseige-
nen Galvanik verchromt

Die „Sanpress Inox”-Bögen auf dem
Weg in den Glühofen

In der Kupfermontage
wird jedes einzelne
Produkt überprüft, mit
der SC-Contur verse-
hen, lasergekennzeich-
net, das Dichtelement
montiert und vollauto-
matisch verpackt


